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Beſtellungen auf die Saale Zeitung für die
Monate Februar und März werden von allen Reichs
poſtanſtalten zum Preiſe von 1 M 34 Pf in Halle in
den Expeditionen Moritzzwinger 12 und gr Ulrichs
ſtraße 47 und von unſern Boten unausgeſetzt ange
nommen Die Expedition der Saale Zeitnng
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Die Schmähſucht am Pranger
Seit Monaten kann man kaum noch ein Zeitungsblatt

öffnen ohne auf die Beſchuldigung oder die Vertheidigung da
gegen zu ſtoßen daß irgend ein hervorragender Staatsmann
oder Abgeordneter ſeine Stellung zur Erzielung perſönlicher
Vortheile mißbraucht daß er durch die Theilnahme an Grün
dungen das öffentliche Vertrauen verſcherzt daß er den Staat
geſchädigt habe Ein Fremder der ohne Kenntniß unſerer
Zuſtände plötzlich unter uns erſchiene könnte zu dem Glauben
gelangen die deutſche Nation beſtehe zur einen Hälfte aus
Betrügern und zur andern aus Denuncianten Sagen wir
es nur offen ſelten hat ein Volk dem Auslande ein ſo be
ſchämendes Schauſpiel dargeboten wie das deutſche in der
jüngſten Zeit Wie erhaben fühlten wir uns doch vor weni
nigen Jahren über die Franzoſen bei denen der Ruf Ver
rath erſcholl ſo oft ihre Armee eine Niederlage erlitten
nun es hat in den letzten Monaten durchaus den Anſchein ge
wonnen als ſollten wir dem Auslande das ganz ähnliche
aber viel demüthigendere Schauſpiel darbieten daß bei uns der
Ruf Betrug ertönt ſobald ſich irgendwo in unſerem politi
ſchen Leben eine Rückwirkung der derzeitigen wirthſchaftlichen
Verhältniſſe ergiebt Ein viel demüthigenderes Schauſpiel
ſagen wir denn die Franzoſen befanden ſich als ſie ſolche
Faſſungsloſigkeit und Schmähſucht bewieſen einem furchtbaren
Zuſammenbruch ihres Staatsweſens gegenüber wir aber leben
in der ſtolzeſten Zeit deutſcher Geſchichte Es iſt ja wahr
daß die Elemente welche zuerſt die politiſche Luft mit Ver
leumdungen erfüllten und dann über das Vorhandenſein einer
dumpfen Atmoſphäre klagen ſehr vereinzelt ſind Nur eine

Hand voll Leute nur wenige und dazu meiſt eigens für dieſen
Zweck ins Leben gerufene Preßorgane ſind es von denen der
ſcandalöſe Lärm ausgegangen Aber dieſe Wenigen hatten
gute Lungen und die Angegriffenen ſchwiegen lange mit der
Verachtung welche gerade ein anſtändiger Mann ehrenrührigen
Anklagen gegenüber empfindet Aber das Uebermaß von
Dreiſtigkeit hat endlich den Rückſchlag herbeigeführt die ge
richtliche Unterſuchung welche von den Verläumdern zum
Schein verlangt wurde hat in Wahrheit ſtattgefunden
und mit der Rechtfertigung der Angegriffenen geendet Jn der
Reichstagsſitzung vom 5 Februar über die wir geſtern be
richtet haben iſt das Geſchäft der Reinigung der dumpfen
Atmoſphäre fortgeſetzt und die gegen Miniſter und Abgeordnete
ausgeſprochenen verläumderiſchen Behauptungen und Aus
ſtreuungen als niederträchtige Verläumdungen gebrandmarkt
worden Jn dem Proceß Gehlſen hat das Gericht die An
ſchuldigungen wegen unerlaubter oder illoyaler gewinnſüchtiger
Handlungen als Verleumdungen beſtraft nachdem ſelbſt der
Vertheidiger nur auf mildernde Umſtände zu plaidiren vermocht

133 Ererbte Schuld
Roman von Theodor Küſter

Fortſetzung

Lucie hatte dem Grafen nie weder Vaterrechte eingeräumt
noch überhaupt geſtattet daß er irgend welchen Einfluß auf
ihren Willen und Geſchick übe Als die Vermählung ihrer
Mutter in naher Ausſicht ſtand war auf ihr Erſuchen Baron
v Cepern zu ihrem Vormunde beſtellt worden und er hatte
denn auch in Uebereinſtimmug mit der Behörde ihre Ver
mögensverhältniſſe ſo geſtaltet daß weder der Graf noch ſeine
Gemahlin im Stande waren Luciens Erbe anzutaſten

Nach den erſten Begrüßungen zwiſchen der Gräfin und ihrer
Tochter wunderte Letztere ſich zwar daß ihre Mutter die ſie
kränklich und ſchwächlich zu finden gemeint hatte allem An
cheine uach ganz wohl und munter war doch ſie war erfreut

darüber und dachte eben nür Die Mutter hat Sehnſucht
nach ihrem Kinde gehabt und es iſt vielleicht in mancher
Fruigt recht gut daß ich gekommen bin Beide hatten ſich

brigens auch ſo viel zu erzählen daß Lucie zu Reflexionen
kaum Zeit fand

Doch eine andere Beobachtung machte ſie die ihr zu denken
gab Herr von Schlingen brachte einen großen Theil ſeiner
Zeit bei den Damen zu und ſtand offenbar in hoher Gunſt
bei der Gräfin die keine Gelegenheit verſäumte ſeine Ver
dienſte ſeine guten Seiten und ſeine brillanten Verhältniſſe

rer Tochter gegenüber ins hellſte Licht zu ſtellen Lucie
ſtimmte ihrer Mutter gern bei denn auch auf ſie hatte
Schlingen den beſten vortheilhafteſten Eindruck gemacht nur
lag zwiſchen dieſem guten Eindruck und einem Entſchluß

iens eine etwaige Werbung Schlingens um ihre Hand
ſtig aufzunehmen noch eine weite Kluft und als eines
es Graf Welten ebenfalls in das Lob ſeines Freundes

he einer Dame blühe die Schlingen ſich zur Gemahlin
nen als er ziemlich deutlich zu verſtehen gab daß

n Freund um Luciens willen mit ſeinen JunggeſellenTra

wmmte und von der beneidenswerthen Zukunft ſprach D

hatte Dieſem Urtheil auf dem Fuße iſt der Bericht der
BudgetCommiſſarien des Abgeordnetenhauſes über die Bele
gung der ProvinzialDotationsfonds gefolgt Nach den ver
ſtändnißvollen Andeutungen und Winken der feigen nach den
offenen Behauptungen der muthigen Mitglieder der Verleum
der Zunft hatten Miquel und da ein paar Millionen
Mark Prioritäten der unglücklichen Hannover Altenbekener
Bahn mit in Frage ſind Bennigſen den Provinzialfonds
werthloſe Papiere mit eigenem ſelbſtverſtändlich großem Vor
theil angehängt Was die Werthloſigkeit betrifft ſo haben am
Freitag im Reichstage alle Redner welche etwas von der
Sache verſtehen übereinſtimmend erklärt daß weder von einer

Gefährdung der Zinſen noch des Capitals die Rede ſein kann
wenn auch augenblicklich die Veräußerung zu der gar kein
zwingender Grund vorliegt nur mit Verluſt erfolgen könnte
In die Art aber wie der Ankauf der für die Provinzen be
ſchafften Papiere erfolgte läßt der erwähnte Bericht der Bud
getCommiſſarien des Abgeordnetenhauſes hineinblicken indem
die geſammte Correſpondenz zwiſchen dem Finanzminiſter vnd
der Seehandlung ſammt allen bezüglichen Rechnungen der letz
teren abgedruckt wird und danach muß man ſagen wenn ein
Gevatter Schneider oder Handſchuhmacher in einer kleinen
Provinzialſtadt ſeinen Bankier in der Reſidenz mit der Bele
gung von ein paar hundert Mark Erſparniſſen beauftragt ſo
kann der Briefwechſel darüber nicht pedantiſcher und philiſter
hafter lauten als dieſe Correſpondenz zwiſchen Herrn Camp
hauſen und der Seehandlung Wir wünſchten es wäre thun
lich ſie hier wörtlich wiederzugeben Statt defſen eine kurze
Charakteriſtik Am 14 Mai 1873 ſchreibt der Finanzminiſter
an die Seehandlung es ſeien momentan rund 2 Mill Thaler
für die Provinzialfonds zinsbar anzulegen am liebſten möchte
er einen Theil der eben zur Ausgabe gelangenden neuen Ober
ſchleſiſchen Prioritäten haben Antwort der Seehandlung
dieſe Papiere ſind bereits vollſtändig für Reichsfonds erwor
ben zu beſchaffen wären von 4 pCt Prioritäten wie der
Miniſter ſie wünſcht BerlinGörlitzer und Hannover Altenbe
kener zu 98 Darauf Camphaufen 98 iſt zu theuer zu
97 will ich die vorgeſchlagenen Prioritäten nehmen Erwide
rung der Seehandlung zu 97 ſind ſie nicht zu bekommen
wir bitten alſo um einen anderen Auftrag Camphauſen
dann verzichte ich auf BerlinGörlitzer und Hannover Alten
bekener wie iſt es zu 98 mit Anhaltern Potsdamern Cöln
Mindenern Rheiniſchen Die Seehandlung zu dem geſtell
ten Limitum war nicht anzukommen Und in dieſem Tone
geht die Correſpondenz noch lange über eine Capitals Anlage
fort welche die Gehlſen Ludwig u Gen ſich ſo vorſtellen
die Herren Miquel und Bennigſen ſchleichen eines dunklen
Abends in das Finanzminiſterium und am andern Morgen
find die Provinzialfonds in HannoverAltenbekenern angelegt

Wie in dieſer Angelegenheit durch den Bericht der Etats
Commiſſarien des Abgeordenhauſes ſo iſt in der mit Rück
ſicht auf die Summen um welche es ſich handelt viel bedeu
tendern des ReichsJnvalidenfonds durch die Reichstagsverhand
lung vom Freitag volles Licht verbreitet worden und nicht
eine ſchmähſüchtige Behauptung ließ ſich aufrecht erhalten
Herr Delbrück das Muſter eines preußiſchen Beamten alter
Schule erklärte perſönlich die moraliſche Verantwortlichkeit
für den Hergang bei der Belegung des Jnvalidenfonds zu

ditionen zu brechen nicht abgeneigt ſei da empörte ſich ihr
Stolz denn ſie begann die Fäden zu erkennen die man hier
zu einem Knoten zu ſchürzen gedachte und ſie begriff nun
gut welchem Grunde ihre Mutter ſie nach Hamburg citirt
atte
Dem Grafen glaubte ſie nicht ſie hatte ihm von Anfang

an mißtraut Jetzt war ſie überzeugt daß er ihre Mutter
zu beſtimmen gewußt habe mit ihm gemeinſchaftlich zu operiren
um Lucie ſeinen Plänen geneigt zu machen überzeugt daß
Graf Weltens Pläne keineswegs ihr Beſtes bezweckten Endlich
begann ſie auf Grund all dieſer Gedankenverbindungen zu
zweifeln daß Herr von Schlingen wirklich der Mann ſei als
der er ſich zeigte ſie fürchtete vielmehr in ihm einen eng
liirten Kameraden ihres Stieſvaters erkennen zu müſſen und
nahm ſich vor auch im Intereſſe ihrer leicht zu dupirenden
Mutter die Augen offen zu halten Wenn ſie ſelbſt auch
ſchon mit Paul Ferbots Bild im Herzen an eine Verbindung
mit Schlingen nie gedacht hatte ſo konnte von einer ſolchen
nun nachdem Graf Welten gewiſſermaßen als Freier für den
ſelben aufgetreten war überhaupt gar nicht die Rede ſein

IVch begreife nicht Herr Graf, unterbrach Lucie die Rede
ihres Stiefvaters den ſie nie anders als Herr Graf trotz
ihrer Mutter Bitten nannte zu welchem Zweck Sie mir alles
Dies mittheilen Ich habe für jetzt weder die Abſicht mich
zu vermählen noch wenn ich ſie hätte würde ich irgendwie
auf Jhren Freund reflectiren Herr von Schlingen mag ein
ig jeder Hinſicht gut ſituirter Mann ſein doch es folgt daraus
nicht daß ich eine für ihn d Frau bin oder daß er mir
als Gatte genehm wäre Ich bitte Sie ein ſolches Thema
nicht wieder gegen mich zu berühren

Sie hatte dieſe Worte mit hohem Stolz mit einer gewiſſen
Unnahbarkeit geſprochen und den Zwiſchenfall mit keiner
Silbe mehr berührend auch dem Grafen nicht Zeit zu einer
Entgegnung laſſend wandte ſie ſich ihrer Mutter wieder
zu und ſetzte mit dieſer ein vor des Grafen Eintritt be
gynnenes Geſpräch fort ohne ihn weiter zu beachten
ſern entfernte ſie ſich um auf ihrem Zimmer Briefe zu

reiben
Warte nur keine Hexe, knirſchte Welten zwiſchen den

Zähnen Dich wollen wir ſchon zahm machen

übernehmen Der Reichstag verwandelte den Mißtrauensan
trag der Ultramontanen in ein Vertrauensvotum das eine
ſtillſchweigende Brandmarkung der Verleumder enthält Auch
die gegen den Abg Miquel erhobene ſchwere Beſchuldigung er
habe ſeine politiſche Stellung zur Erlangung privaten Gewinns
gemißbraucht iſt in der Sonnabendsſitzung als niederträchtige
Lüge gebrandmarkt worden Mit dem Freimuth eines Ehren
manns hat er dem Reichstage ſeine Privatverhältniſſe ſeine
Stellung zur Discontogeſellſchaft offen gelegt und damit in den
Augen jedes vernünftigen und rechtſchaffenen Mannes der Ver
leumdung einfürallemal den Kopf zertreten

Aber es darf der vor dem Lande begonnene Proceß in welchem
es ſich um den guten Namen unſeres politiſchen Lebens han
delt mit nichten beendet ſein Jeder Vorwand hinter wel
chem die berechnete oder boshafte Ehrabſchneiderei ſich noch
verkriechen kann muß ihr vor den Neuwahlen entzogen wer
den und deshalb muß der Bericht der Unterſuchungs
Commiſſion welche in Folge der erſten Lasker ſchen Grün
dungsRede eingeſetzt worden in der gegenwärtigen Landtags
ſeſſion im Abgeordnetenhauſe zur Verhandlung kommen Daß
jener Bericht aus Rückſicht auf irgend eine dadurch bedrohte
Perſönlichkeit bis jetzt unerörtert geblieben iſt lediglich eine
Unwahrheit in der erſten Seſſion nach ſeiner Erſtattung
unterblieb die Debatte wegen dringender legislatoriſcher Geſchäfte
in der zweiten wegen Lasker s Krankheit Wenn er jetzt auf
die Tagesordnung des Abgeordnetenhauſes gelangt dann mag
wer irgend etwas Anderes als verdächtigendes Geſchwätz über
die Gründer im Parlament vorzubringen hat damit auf
der parlamentariſchen Arena oder in der Preſſe hervortreten
BVermag man ein Mitglied der liberalen Partei wirklich un
ehrenhafter Handlungen zu überführen dann werden alle
Liberalen einſtimmen in den Laskerſchen Ruf hinaus mit
ihm aber wenn auch dieſer ſo überlaut herbeigeſehnte
Gerichtstag verlaufen ſollte ohne ein Reſultat das den lär
menden Anklagen entſpräche dann wird hoffentlich in der
öffentlichen Meinung eine heilſame Reaction eintreten gegen
das nichtswürdige Treiben welches ſich ſo lange breit gemacht
hat

Politiſche Ueberſicht

Der Reichstag ſteht unmittelbar vor dem Schluſſe ſeiner

überſehen Einen nachhaltigen Gewinn werden die Geſetze
zum Schutz des geiſtigen Eigenthums an Werken der Kunſt
der Muſter und Modelle ſowie die Geſetze über die gewerb
lichen Hilfskaſſen gewähren Der Landwirthſchaft willkommen
iſt das Geſetz zum Schutz gegen Viehſeuchen Jm Laufe der
Verhandlungen hat ſich ferner die Reviſion des Strafgeſetz
buches ſo geſtaltet daß an den Abſchluß derſelben die Hoff
nung geknüpft werden darf es werde nicht ſobald wieder an
eine umfangreiche Reviſion des Strafrechts gedacht werden
Dieſes Reſultat wäre inſofern freudig zu begrüßen als end
lich die Strafgeſetze einen gewiſſen Ruhepunkt erlangen und
nicht ferner der Zielpunkt einer heftigen in vielen Dingen aus
Unwiſſenheit betriebenen Agitation ſein werden Endlich wird
durch die Verlegung des Etats jahres im Reiche für
eine beſſere Zeiteintheilung der parlamentariſchen Arbeiten im
Reiche und in den Einzelftaaten die unumgängliche Vorbe
dingung hergeſtellt ſein Der Reichstag iſt dieſes Mal gegen

Hätteſt Du doch geſchwiegen und mich allein die Sache vor
bereiten laſſen, ſprach die Gräſin ärgerlich

Sie ſelbſt hatte ja erklärt entgegnete Welten daß Schlin
gen ein höchſt liebenswürdiger Caavlier ſei und mehr habe ich

ſie Doch wir können kaum noch zurück verwirft ſie Schlin
gen ſo bin ich mit ihm brouillixt und das wäre mir ge
rade jetzt ſehr unangenehm Man müßte eine Preſſion auf
Lucie ausüben nöthigenfalls ſie zwingen

Zwingen Das kann nicht Dein Ernſt ſein rief die
Gräfin Wer brächte es möglich dies ſelbſtſtändige Mädchen
zu Verbindung zu zwingen

Nun es gebe ſchon ein excellentes Mittel
Allerdings wünſche auch ich die Verbindung ſehr und wenn

wir Lucie ohne Eclat dahin bringen könnten Schlingen anzu
nehmen ſo würde mich das glücklich machen doch beſſer wird
es ſein wenn Du mir es überläßt ſie umzuſtimmen und nicht
wieder ſelbſt

Weder Dir noch mir wird dieſe Aufgabe zufallen ſondernSchlingen ſelbſt ſagte Welten im de F

Deſto beſſer rief ſeine Frau ihm nach und ich wünihm Glück Hätte ſie den Seſhroe neten bei n e
Worten ihres Mannes ſehen können ſie würde gewiß anderer

haben

Mittlerweile

Verlauf genommen SGraf Welten mit t Rennpferden darunter einem be
rühmten auf welches vielſeitig hohe Wetten entrirt
dem Greyhound betheiligt hatte außerdem
fangreiche WettSpeculationen eingelaſſen e

Doch das Glück kehrte ihm di uDas erſte ſchwere Unglück traf ihn am
Beim Jagdrennen te Greyh
Nehmen eines Hinderniſſes dar
und getödtet werden mußte
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Seſſion die Ergebniſſe ſeiner Thätigkeit laſſen ſich bereits

auch nicht geſagt Was andern Damen ſchmeichelt verdrießt
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Anſicht geworden ſein und einen andern Wunſch ausgeſprochen

hatten die Frühjahrsrennen ihren gewöhnlichen
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Pact mit Welten ſtreng und ehrlich einzuhalten er hatte eine

I mittelſt deren er einen großen Theil ſeiner Verbindlichkeiten
entſchlüpfen laſſen zu können überzeugt war Sein Plan war

übrigens in der Hauptſache der
wollte er mit Lucie ins Ausland und zwar nach Amerika

gehen ſich dort ankaufen und die Vertretung ſeiner An
ſpriiche einem gewiegten Rabuliften in Hamburg übertragen

noch Wochen hindurch ſeine Sitzungen fortgeſetzt

n ch drei Wochen unbenutzt geblieben w

Depeſche vom 6 ds hat General Queſada ohne Widerſtand
zu findeh der Carliſten in Biscaya und daher iſt die Räu

vie Pforte am Sonntag ihren Vertreter bei den ſechs
die Andraſſy ſchen Reformvorſchläge intereſſirten Mächten und

den in Konſtantinopel befindlichen Botſchaftern und Geſandten

wird dem Aufſtande ſchwerlich die Lebensadern unterbinden
können und ebenſowenig iſt anzunehmen daß die Aufſtän
diſchen auf die fünf Punkte hin Frieden ſchließen werden

lungen in Konſtantinopel ift lauten die Nachrichten über die

dings aus Bosnien gekommenen Nachrichten die für die Auf

n

i

Bertragsentwurf Nach demſelben hätte der Fürſt von Mon
M tenegro ſich zu verpflichten ſeinen Einfluß auf die Aufrührer

zur Niederlegung der Waffen auszuüben alle Montenegriner

von Albanien den Hafen von Spitza mit dem Hinterland bis
an die Grenze von Montenegro erhalten Die

ſeien in Cettinje vom 27 bis 39 Januar geführt worden

Soirse ſtattfinden zu laſſen daß es ihm aber Bedürfniß ge

Dr
viel früher als gewöhnlich ſchon um 10/ Uhr Uebrigens

4

dieſelbe Zeit etwa im Frühjahr 1870 erhielt PaulFerbot der ſen Gut ſeit der ſeines Vaters
na Frrenanſtalt noch nicht wieder verlaſſen hatte den

lachte die Privilezien d

e 5 tanbes9 4 und erblich k h
n I r

hat am 18 December ſeine
einem vollen Monat Ferien

en alſo hat der Reichstag ungefähr 2 Monateon als Arbeitszeit ausgenutzt hiervon u reich
eil die Vor agen nicht

z ausgearbeitet waren
einer vom ſpaniſchen Kriegsſchauplatz eingehenden

n Durango beſetzt Es war dies einer der Haupt

elben ohne Schwertſtreich ein weiteres Zeichen von
gange des Carlismus

Nach einem geſtern Mittag eingelaufenen Telegramm e
r

der letzteren ihre Entſchließung in Betreff der Note des Grafen
Andraſſy in folgender Faſſung zu erkenn n gegeben In Folge
der Beſprechungen welche zwiſchen der Pforte und den Bot

haftern der drei Nordmächte bezüglich der Beſchwichtigung
ne in der Herzegowina ſtattgefunden haben hat

die Regierung beſchloſſen den inſurgirten Diſtricten die in den
e unkten der Note des Grafen Andraſſy erwähnten Re
ormen zu gewähren Hiermit iſt geſchehen was allgeme n

erwartet wurde Die Pforte hat verſprochen den aufſtän
diſchen Provinzen die in den fünf Punkten der ehe
Note angegebenen Reformen zu gewähren Mit dieſer den
ſechs Mächten abgegebenen Erklärung iſt jedenfalls vorläufig
die diplomatiſche Action der letzteren zu einem Abſchluſſe ge
langt und es tritt nun das Verhältniß zu den Aufſtändiſchen

niederlegen Was wird Oeſterreich Rußland ihnen gegen
über für eine Stellung nehmen Eine von öſterreichiſcher
Seite wie es ſcheint bereits ins Werk geſetzte Grenzſperre

So befriedigend der Gang der diplomatiſchen Verhand

Stimmung der dortigen türkiſchen Bevölkerung recht beun
ruhigend Vielleicht wird dieſe Stimmung durch die neuer

diſchen ungünſtig lauten gebeſſert Ein Telegramm aus
ajnica vom 3 Februar meldet daß Miroslaw Hubmayer

aus Krain einer der Hauptführer der bosniſchen Enpörung
mit 40 Mann in Godove von öſterreichiſchem Militär ent

Zwiſchen Montenegro
und der Pforte ſollen Verhandlungen ſchweben Wiener Blätter
veröffentlichen ſogar einen ihnen aus Raguſa zugegangenen

zurückzurufen und keinerlei Unterſtützung des Aufſtandes von
montenegriniſcher Seite mehr zu dulden er würde dafür vom
Gebiet der Herzegowina Banjani Zubci und die Suttoring

erhandlungen

elbſt der türkiſche Bevollmächtigte eine ſehr ehrenvolle Auf
e gefunden

Deutſches Reich
Die am Sonnabend bei dem Fürſten Bismarck ſtatt

efundene parlamentariſche Soirée jedenfalls die letzte in dieer Seſſion war ungemein zahlreich beſucht Außer den Ab

geordneten waren auch viele Mitglieder des Bundesrathes
nd mehrere Mitglieder der Delegirten Conferenz der See
Uferſtaaten anweſend Die Damen des Hauſes waren auch
eſtern nicht erſchienen Der Förſt machte auf die Gäſte denEnorue eines Reconvalescenten er erklärte auch offen daß

es voller Selbſtbeherrſchung ſeinerſeits bedurft hätte die

weſen ſei die Herren vor ihrer Heimreiſe noch bei ſich zu
empfangen Der Fürſt erklärte mehrfach er hoffe wenigſtens

bei der dritten Leſung der Strafzeſetz Novelle am Dienstag
im Reichstag erſcheinen zu können Auf Anregung einzelner
dem Fürſten näherſtehenden Perſonen namentlich der Miniſter

lk und Friedenthal trennte ſich die Verſammlung ſehr

An dieſem Tage wie am folgenden gewann nicht eins ſeiner
Pferde und er verlor perſönlich in allen Wetten bei denen er
engagirt war

Anders ſtand es mit Schlingen
Der Freiherr hatte in den meiſten Fällen gegen Welten ge

wettet nur auf deſſen Favoritpferd verlor auch er jedoch un
bedeutend Dagegen hatten ſeine Pferde ſämmtliche Rennen

onnen in denen ſie liefen und die ihm dadurch wie durchJine Wetten zufließenden Summen waren bedeutend

Welten durch ſeine Verluſte in die drängendſten Verlegen
heiten gekommen fand bei Schlingen um ſo mehr bereite Hülfe
als dieſer die Vermählung mit Lucie nur noch als eine Zeit
frage betrachtete und überzeugt war daß binnen Kurzem die

derttauſende des Fräulein von Roſier in ſeinem Beſitz
in würden
Uebrigens hatte Schlingen keineswegs die Abſicht ſeinen

Hinterthür in dem notariell beglaubigten Document gefunden

ofort nach der Vermählung

ndes und früheren Kameraden des intimſten
ier gehabt Damals Erbprinz jetzt Fürſt von

g
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nahm der Fürſt mehrfach Anlaß ſeine lebhafte Mißbilligung
über die Ausſchreitungen einer gewiſſen Sorte von Blättern
auszuſprechen welche ein Gewerbe daraus machen das Privat
leben von Abgeordneten zu verunglimpfen

Wie die Poſt vern mmt iſt der Cardinal Hohenlohe
von den Papſt in freundkfchſter Weiſe empfangen und auch
ſeinen Collegen im heiligen Collegium in herzlichſter Weiſe be

grüßt worden
In Weimar hat am Sonntag Mittag die Trauung

des Prinzen Reuß mit der Prinzeſſin Marie von Sachſen
Weimar ſtattgefunden Bei der der Trauung folgenden Tafel
brachte der Kronprinz des deutſchen Reichs den Toaſt auf das
Wohl der Neuvermählten aus

Das Obertribunal in Berlin hat folgendes Erkenntniß
gefällt Ein Fleiſcher welcher fahrläſſiger Weiſe d h ohne V
gehörige Unterſuchung trichinenhaltiges Fleiſch verkauft iſt
einem demzufolge an den Trichinen Erkrankten gegenüber
in Einem erkrankten Geometer mußte der
Fleiſcher 67 Thaler zahlen

Großbritannien
Vier Schiffe des in Bombay ſtationirten engliſchen Ge

ſchwaders haben Befehl erhalten unvorzüglich nach den chine
ſiſchen Gewäſſern zur Verſtärkung des dortigen Geſchwaders
abzugehen

Der alte Staatsmann Charles Ruſſel hat in einem veröffent
lichten Briefe ſeinen Beitritt zur Liga zum Schutz der Cbriſten
in der Türkei ausgeſprochen Es ſei unmöglich ſich Hoffnung
auf erſprießliches Ergebniß der Dekrete des Sultans zu machen
ſeitens der Türken würden den Chriſten niemals gleiche Rechte
zugeſtanden werden Ruſſel räth deshalb auch den Jnſurgenten
die Waffen nicht niederzulegen

Die ſofort dienſtfähige engliſche Flotte beſteht nach denneueſten Alsweiſen i igerden S a Panzerſchiffe Breit
ſeite 30 Fahrzeuge 427 Geſchütze 14,449 Bemannung Thurm
Panzerſchiffe 13 Fahrzeuge 49 Geſchütze 2,894 Bemannung Fre
gatten 16 Fahrzeuge 371 Geſchütze 7,760 Bemannung Corvetten
26 Fahrzeuge 400 Geſchütze 6,800 Bemannung Schaluppen 34
Fahrzeuge 215 Geſchütze 5,200 Bemannung Kanonenſchiffe 55
Ja rzeuge 221 Geſchütze 4,097 Bemannung Kanonenboote 20
Fahrzeuge 20 Geſchütze 500 Bemannung Torpedoſchiff 1 Fahr

zeug Bemannung Summa 195 Fahrzeuge 1708 Geſchütze
41,730 Mann Mehrere große Panzerſchiffe ſind gegenwärtig im
Bau begriffen

Jtalien
Als der Kaiſer Wilhelm in Mailand war drückte er

gegen die Kronprinzeſſin Margarethe den lebhaften Wunſch
aus i Bild in größerem Maßſtabe zu beſitzen Die Prin
zeſſin ſendete ihm vor wenigen Tagen in der That r von
einem vorzüglichen Künſtler gemaltes lebensgroßes Porträt
in einem prachtvollen Rahmen Kaiſer Wilhelm Freg ſo
gleich nach r des anmuthigen Geſchenkes der Kronprin
zeſſin telegraphiſch ſeinen Dank aus

Der italieniſche Staatsrath hat entſchieden daß die ita
lieniſchen Gerichte dem Grafen Arnim die Forderung der
deutſchen Juſtizbehörde ſich nach Berlin ins Gefängniß zu be
geben notifiziren können daß aber eine Auslieferung nicht
ſtattfinden dürfe da der Auslieferungsvertrag zwiſchen Deutſch
land und Italien auf dieſen Fall keine Anwendung finde

Der Papſt empfing vor Kurzem die Glückwünſche ſeiner
ehemaligen Beamten welche nach wie vor ihre Beſoldungen
beziehen als wenn der Kirchenſtaat noch fortbeſtände wobei
er wieder eine Rede hielt So kam die Unglücksſtunde
lautet es darin in welcher die Eindringlinge Rom über
ſchwemmten um den Platz einzunehmen den Jhr ſo lange und
o würdig behauptet hattet Dieſe Jnvaſion war übrigens
chon ſeit langer Zeit vorbereitet worden und es ſind mehr

denn 20 Jahre her daß ein ſich katholiſch neunender Fürſt
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wozu der Stellvertreter Chrifti die weltliche Herrſchaft nöthig
habe da doch der heilige Petrus auch keine beſeſſen habe
Dieſer Fürſt dachte aber nicht und er hat es vielleicht gar
nicht gewußt daß wenn der Apoſtelfürſt auch keine weltliche
Herrſchaft beſaß er dafür von Gott mit der Kraft ausgerüſtet
war über Lügner und Heuchler plötzlichen Tod zu verhängen
Dur mag nun wohl der Nachfolger Petri nicht daſſelbe
thun

Ein alter Garibaldianer erzählt in der londoner Daily
News über einen Beſuch den er bei Garibaldi abſtattete

der ſich in guter Geſundheit und guter Laune befand ſprach
ſich ſehr ſympathiſch über den Aufſtand in der Türkei aus deſſen

hatte er ſeinen Abſchied genommen und ſich der Bewirth
ſchaftung ſeiner Güter gewidmet Mit Paul Ferbot war er
in ſteter Correſpondenz geblieben

Eines Tages erhielt Paul nun ein Telegramm von ſeinem
fürſtlichen Freunde in welchem dieſer ſeinen Beſuch anmeldete
Der junge Gutsherr hoch erfreut den bewährten Kameraden
wiederzu ehen fuhr ihm ſofort bis zur nächſten Eiſenbahn

ſtation entgegen Fortſ folgt

Die Reiſe um den Mond
L

Wir haben unſern Leſern im Herbſte vorigen Jahres den Jn
halt des Jules Verne ſchen Romans Die Reiſe nach dem
Monde auszüglich mitgetheilt Da wir ſo kühn ſind vorauszu
ſetzen es ſei das zu allgemeiner Befriedigung geſchehen ſo
geben wir im Folgenden einen Auszug aus der Fortſetzung jenes
abenteuerlichen Romans wie ſie unter dem Titel Die Reiſe
um den Mond uns vorliegt

Ehe wir mit dieſer Schilderung beginnen wollen wir einen
Rückblick auf die Vorgeſchichte dieſer Reiſe werfen und den Jn
halt des erſten Theiles ſoweit die Kenntniß deſſelben zum Ver
ſtändniß der Fortſetzung nothwendig erſcheint hier ganz kurz
reproduciren

Im Laufe des Jahres 186 wurde die ganze Welt durch ein
wiſſenſchaftliches Unternehmen das in den Annalen der Wiſſen
ſchaft ohne Gleichen war in außerordentliche Bewegung verſetzt
Die Mitglieder des GunClubs eines Vereins von Artilleriſten
welcher nach dem amerikaniſchen Krieg ſich zu Baltimore bildete
hatten die Jdee ſich durch Zuſendung einer Kugel mit dem Mond
in Verbindung zu ſetzen Jhr Präſident Barbicane der die Unter
nehmung in Anregung brachte ergriff nachdem er die Aſtronomen
des Obſervatoriums zu Cambridge zu Rathe gezogen alle Maß
regeln welche für den glücklichen Erfolg des von der Mehrzahl
ſachverſtändiger Männer für ausführbar erklärten Vorhabens er
forderlich waren Nachdem durch eine öffentliche Subſcription
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Ausbreitung er wünſcht um die Türken aus Europa zu vertreibenAls interreſfant erwähnen wir noch daß Garibaldi bei dem König

35 rſuch e et a ind c Batterie zu
ſchenken ein Geſuch das ſchwerlich e vird

Der Miniſter iſt aufs neue heftig erkrankt
Spanien

Der von dem General Queſada über die Einnahme von
Durango an die Regierung erſtattete Bericht lautet folgen
dermaaßen

Durango 5 Februar Wir haben Durango die gewöhnliche
Reſidenz des Don Carlos ohne genommen nachdem
wir Truppenkräfte bis Ambiano vorge e hatten Der Vor
arg war ſehr ſicher da wir in San Antonio de Urquida undin Ochandiano Streitkräfte zurückgelaſſen hatten Die Munizipa
lität die Geiſtlichkeit und die Einwohner Durangos haben im

ertrauen auf die gute Disziplin unſerer Truppen die Stadt
nicht verlaſſen Jn Zornoza iſt ein großer Vorrath Salpeter
gefunden worden der nach Bilbao gebracht worden iſt

Türkei
Der ruſſiſche Generalconſul Jomin in gang iſt am H d

in Specialmiſſion nach Cetinje abgegangen Der Verſuch der
nie die Jnſürgentenchefs durch Geldbeſtechung zu gewinnen

mißglückte
Ueber das bereits gemeldete Attentat auf den rumäniſchen

Premiermigiſter wird aus Bukareſt unterm 26 Januar
folgendes Nähere berichtet uAls der Miniſterpräſident Cartagin ſie geſtern Mittag in die
Kammer begeben wollte und in ſeinem a durch das Thor
der Metropole fuhr wurde er von einem en angefallen
welcher mit einem dicken Stock auf ihn losſchlug Catargin ſuchte
ſich durch Vorhalten des Armes zu ſchützen ſprang alsdann
aus dem Wagen und übergab ſeinen Angreifer den herbeieilen
den Poliziſten Nichtsdeſtoweniger hat der Miniſterpräſident an
Schulter und Arm nicht ganz unbedeutende Verletzungen davon
etragen Der Angreifer iſt ehemaliger Unterpräfect des Bezirks
ahul Als Polizeicommiſſar in Bukareſt ließ er ſich Urterſchla

ung öffentlicher Gelder zu Schulden kommen und wurde von
Catargin abgeſetzt Er heißt Paragſchivescu Segrt wahrſchein
lich war er von den Rothen aufgehetzt Als der Vorgang in der
Kammer bekannt wurde e der Primar der Hauptſtadt Ge
org Manu ſofort den Antrag über den ſchändlichen Ueberfall
das Bedauern des Hauſes auszuſprechen Der Antrag wurde
einſtimmig angenommen

e e
Halle den 8 Februar

Der hieſige ſtenographiſche Verein Syſtem Stolzewird in n Vereinslokal in der goldenen Roſe mit nächſtem
Mittwoch einen Repetitionscurſus in der neueren Stenographie
der vorausſichtlich über die Elemente des Unterrichts Zu
S wird beginnen und an vier Abenden durchführen Da die

tolzeſche Stenographie ſeit Jahresfriſt in unſerer Stadt an
Aue reſtung gewonnen hat ſo wird vorausſichtlich von vielen
Anhängern der Stolzeſchen Schule dieſe Gelegenheit beachtet und
benutzt werden

d JrloglVhe Station Vormittags 8 Uhr Wind NO 1
Barometer 27 54 ſteigend Feuchtigkeitsgehalt der Luft
92,1 Thermometer 2,8
Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg und der Stern

warte bei Pola
6 Febr Jm Süden r das Barometer gefallen im Norden

raſch geſtiegen über Oſtdeutſchland öſtliche über Weſtdeutſch
land nördliche Luftſtrömung Schneefall faſt überall Jn der
Nordſee ſtürmiſches Wetter von Kiel wird Nordoſtſturm gemeldet
im Canal mäßiger Nordoſt Haparanda meldet 19 Stockholm 3
Moskau 6 Swinemünde 1 Wien 6 Breslau 4 Grad unter 0
Jm übrigen Deutſchland ſchwacher Froſt oder Grad

Provinzial Nachrichten
A Torgau 7 Febr Am vorigen Sonnabend beging dashier garniſonirende Brandenburgiſche Pionier Bataillon Nr 3

nachträglich das 100 jährige Jubiläum ſeines Beſtehens Da das
Bataillon bereits im Jahre 1742 als das 1 preußiſche Pionier
Bataillon gegründet iſt hätte dieſe Feier bereits vor 34 Jahren
ſtattfinden ſollen Aus welchem Grunde dies unterblieben iſt
haben wir nicht erfahren können Die Feier wurde eingeleitet
mit einer Morgenmuſik des BataillonsMuſikchores auf dem Hofe
der Pionier Caſerne im Brückenkopfe Um 11 Uhr marſchirte das
Bataillon nach dem Paragdeplatze wohin auch die Fahne welche
mit einem prachtvollen Bande mit entſprechender Widmung als
Geſchenk von Sr Maj dem Kaiſer geſchmückt war aus der
Commandatur geholt worden war Nach Aufſtellung des Batail
lons in einem Viereck verlas der Bataillons Commandeur
Major v Wißmann ein chronologiſches Verzeichniß aller der
Gefechte und Kämpfe an denen das Bataillon ſtets ruhmvollen
Antheil genommen von denen noementlich die Belagerung der
Düppeler Schanzen und der Uebergang nach Alſen 1864 gazn

Jn Gemäßheit eines von den Mitgliedern des Obſervatoriums
ertheilten Gutachtens mußte die Kanone welche das Projektil ab
ſchleudern ſollte um auf den Mond im Zenith zielen zu können
in einer Landſchaft zwiſchen 0 und 28 Grad nördlicher oder ſüd
licher Breite aufgeſtellt werden und man mußte der Kugel eine
Anfangsgeſchwindigkeit von zwölftauſend Yards in der Secunde
geben Wurde dieſe am 1 December dreizehn Minuten und

gerade zu dem Zeitpunkt auf dem Monde eintreffen wo er der
Erde am nächſten ſtand in einer Entfernung nämlich von ſechs
undachtzigtauſendvierhundertundzehn franz Meilen

Die bedeutendſten Mitglieder des Gun Clubs der Präſident

Gelehrte hielten einige Sitzungen worin die Form und das
Material der Kugel die Art und Einrichtung der Kanone die
Beſchaffenheit und Menge des Pulvers beſprochen wurden Man
beſchloß 1 Das Geſchoß ſolle eine Hohlkugel aus Aluminium
ſein mit einem Durchmeſſer von einhundertundacht Zoll zwölf
Zoll dicken Wänden und neunzehntauſendzweihundertundfünfzig

Pfund ſchwer 2 Das Geſchütz ſolle eine Columbiade von Guß
eiſen ſein neunhundert Fuß lang und unmittelbar in den Erd
boden zu gießen 3 Zur Ladung ſollten vierhunderttauſend Pfund
Schießbaumwolle verwendet werden welche ſechs Milliarden Liter
Gas unter dem Projectil entwickelten deſſen Treibkraft leicht bis
zum Nachtgeſtirn reichen würde

Als dieſe Fragen gelöſt waren wählte der Präſident Barbicane
mit Hülfe des Jngenieurs Murchiſon eine Stelle in Florida
unterm 279 7 nörd Breite und 59 7 weſtl Länge wo nach
merkwürdigen Arbeiten der Guß der Columbiade vorgenommen
wurde und vollſtändig gelang

So ſtanden die Dinge als ein Ereigniß dazwiſchen kam wo
durch das Jntereſſe an der großen Unternehmung hundertfach
vergrößert wurde

Ein pariſer Phantaſt geiſtreicher und kühner Künſtler begehrte
und erbot ſich in eine Kugel eingeſchloſſen die Reiſe nach
Mond zu machen um über die Trabanten der Erde Forſchungen
anzuſtellen Michel Ardan hieß dieſer unerſchrockene Abenteurer

etwa dreißig Millionen aufgebracht waren begann er ſeine rieſen
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zwanzig Secunden vor elf Uhr Abends abgeſchoſſen ſo mußte
ſie vier Tage hernach am 5 December um zwölf Uhr Nachts

Barbicane Major Elphiſton Secretär J T Maſton und andere

voll ſie

Er beredete den Präſidenten Barbicane und den Kapitän Nicholl
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Das Projectil ward für die Aufnahme der drei Reiſenden ein
gerichtet und am 30 Novenber zur beſtimmten Stunde fand in
mitten einer unzähligen Zuſchauermenge die Abfahrt ſtatt und
zum erſten Male ſah man drei menſchliche Weſen den Erdball
v aſſen und in den weiten Weltraum emporſteigen faſt voll
ſtändig überzeugt daß ſie am Ziel ihrer Reiſe anlangen würden
Dieſe kühnen Reiſenden Michel Ardan der Präſident Barbicane
und der Kapitän Nicholl ſollten ihre Ueberfahrt in ſiebe nund
neunzig Stunden dreizehn Minuten und zwanzig
Secunden vollenden

n

en Nachrichten lbeſonders bervorguheben ſind Die Parade nahm der Feſtungs Vermiſchtes Handels Verkehrs und Börſ u u l
n eneralmajor v Köthen unter Betheiligung Ludwig Barnayſ iſt Galh nach ſeiner e nach Das Reichs re henen äge Ent Ticiercorps der Garniſon des Landraths v Ponigau und Hamburg von der sten aſtſpielreiſe welche ekanntlich ſeiner Sitzung vom 4 d dem Vernehmen nach die wir e i

Bürgermeiſters Horn ab Ein namhaftes Geldgeſchenk Sr Maj ich nach Halle geführt hat von einem Unfalle betroffen worden cheidung getroffen daß es den Actiengeſellſ n i s i
des Kaiſers ermöglichte es daß die ſämmtlichen Mannſchaften Er trat als Jan in Grillparzer s Medea auf Im zweiten hre eigenen Aetien behufs Vernichtung elben zurück
des Bataillons zu einem Feſtmahle S konnten Akte da Medea Fräulein Haverland aus Dresden die Lanze zukaufen chuhfabrikDie PionirCaſerne war mit Guirlanden Kränzen Fahnen e erbricht ſchleudert die Darſtellerin die in ihren Händen gebliebenel Jn Coburg ſind durch den Bankerott einer Hand d nd
feſtlich geſchmückt und Abends illuminirt Auf den beiden Thor Hälfte des Jnſtruments mit ſolcher Wucht gegen den Fuß des Hunderte von Arbeitern arbeits und brodlos gewor gen m

len waren zwei ausgeſtopfte Pionire aufgeſtellt der eine in ünſtlers daß derſelbe laut ſtöhnend zuſammenbrach und ſofort viele kleinere Geſchäftsleute in Mitleidenſchaft gezogen wor
3 arſrnglicbengſanſſen W derte nach Hauſe edrche werden müßte e m iegt zu ha Einer der Chefs ſoll flüchtig geworden ſein

jetzigen Uniform Die Avanei idet empfindliche Schmerzen doch ſoll die Verletzung gefahrloe Wbends eine Theatervorſtellung im StadtTheater worauf Piret pſint uſt n eg e ers iſt für die nächſte Zeit Getreidebericht von H Wagner u Sohn h
Wein gemeiner Ball folgte an dem ſich auch die Officiere be ich z denken de dicſer Tage el Halle den 8 Februar 1876 t
theiligten e er Violinen Jn London wurde dieſer e eine i u lLandsberg S Febr Nachdem der hieſige Männerge Colleciten vor o n Wagen Eigenthum des verſtor o en ie Kweat an chen hre tſangverein im benachbarten Gollme in eines Diri Lenen Mr John Thornley in eiten meiſtbietend verſteigert Mie alle Aenderun g
gente mehrere Jahre Crubt hat er ſeit einem halben Jahre Eine Geige von Niclas Amati erzielte 660 Guineen eine andere Weizen geringe feuchte Sorten 56 60 Thlr geringe trockene
unter der Leitung des Herrn Lehrer Bormann ſeine Thätigkeit von demſelben Verfertiger wurde mit 445 Guineen bezahlt Ein Sorten o Thlr beſſer e Qualitäten i r l
wieder begonnen und trat heute mit einem Concerte vor die Stradivarius erzielte 162 Guineen Andere Jnſtrumente ran r re z feinſte Sorten don de n Thir p 170 Pr l
Je rmits eit eigen galgten r girten im Preiſe von 20 bis 32 Guineen Die 26 Geigen reali t bezahtt 2

aber mit einem gewiſſen Bangen t 1197 20 inach ſo kurzer Zeit ſchon Gutes bieten Um ſo erfreulicher war feten n Kürzlich angeſtellten Erhebungen Roſte r b r e d e rn e e
uns die Wahrnehmung daß ſämmtliche Sachen mit ziemlicher zufolge zählt Paris 2250 Somnambulen von denen etwa dreißig i m a n nSicherheit und leidlichem Ausdruck vorgetragen wurden sehr als 60,000 Fr jährlich verdienen Unter dieſen letzteren e a ne Sorte do e e Wewohnl
exeicht dem Herrn Dirigenten ſowohl als auch den Sängern zur endet ſich eine ruſſt che Fürſtin welche nachdem ſie ihr e erſte 4 Thit rer Du taten t v Thlr

en Ehre ſchon etwas Weſentliches geleiſtet zu haben Kermögen verloren oder verſchwendet hatte dieſen Beruf wählte d ind feinſte Etevallerſorten m don 60 Thir p n
Möchte dieſer Verein den andern Dörfern zum Vorbild dienen und eine hochariſtokratiſche Eltentel anzuziehen verſtand Wie es ar
und u de e re gehr Wie wohlthätig nach ver rib die Polizei Maßregeln der Zunft das Handwerk zu Hafer 31 Thlr p 1200 Pfund britto bez 9

u 8 Febr vo Del nſchiedenen Seiten hin eine Verſicherungs Geſellſchaft gegen trichi verderk italieniſcher Räuber Bei Campobaſſo im Negpoli tn feinſte Wfetor r W bezahlt a60 vibrutw
nenhaltig Schweine zu wirken vermag beweiſt der Jahresbericht taniſchen iſt jüngſt ein berüchtigter Räuber Namens Cäſare r i e terin eiten ſehr der n lder Oſcherslebener Versicherungs Anſtalt deren Thätigkeit ſich Halbo gefangen worden welcher durch ſechs Jahre ein Schrecken vegtenſiich Arma ganz un
hauptſächlich über den Regierungsbezirk Magdeburg erſtreckt Sr dortigen Landbevölkerung geweſen Die Bande Balbo s zählte er mEs ſind im Geſchäftsjahre 1875 durch 226 Verſicherungen mit iiyeiſe über 300 Mann deren größter Theil beritten geweſen Börſenverſammlung in Halle am 8 Februarà 50 Pf im Ganzen 134 M 50 Pf exgielt worden Einnahme Die Mordthaten welche die Barbe verübte ſollen ſich nahe an
und Ausgabe balaneirt mit 2151 M 8 Pf Der Erlös für vier Z0 helanfen Vurch die Gefangennahme des Anführers Balbo Weizen 1000 Kilo 174 his 192 M fing Sorten bis 207 MStück trichinöſe Schweine betrug nur 50 M 70 Pf während hat man ſeits in den Bergen vier ſeiner Schlupfwinkel entdeckt Roggen 1000 Kilo hieſiger 163 175 oſtpreußiſcher feiner
ſich die Entſchädigung auf 421 M 40 Et ſtellte Der Ueber wo geraubtes Geld Koſtbarkeiten und allerlei Sachen im Werthe bis 177 M
ſchuß iſt bereits meiſtens f wohlthätigen Zwecken verwandt von 180000 Fres vorgefunden wurden Gerſte 1000 Kilo Landgerſte 177 186 Chevalier bis 204 M
nämlich 30 M an eine hül ittwe 30 M an den Die S chuldgefängniſſe in Odeſſa ſind gegenwärtig ſo über Gerſtenmalz 50 Kilo 14 15 MFrauen Verein 572 M an das Waiſenhaus zu Oſchersleben füllt a mehrere Gläubiger die ihre ſäumigen Schuldner un afer 1000 Kilo 174 178 M
20 M an die Hinterbliebenen der Verunglückten in Bremerhafen erätiglich ins Gefängniß bringen wollen auf die vriginelle Hülſenfrüchte 1000 Kils VictoriaErbſen 231 240M kleine Koch
außerdem wurden 60 M als Prämien an 4 Fleiſchbeſchauer ge rarſs verfallen ſind ſolche Perſonen die nur wegen tleinerer waare 180 186 Mzahlt Der Kaſſenbeſtand betrug ult December 1875 noch 669 M 7 chuldſummen eingeſperrt ſind loszukaufen um den auf dieſe Mais 1000 Kilo 126 129 M
48 Pf Eine ſolche gut geleitete Anſtalt iſt in der gfet ein großer Feiſe freigewordenen Platz mit ihrem Schuldner zu beſetzen Lupinen 1000 Kilo gelbe M
Segen Der thüringiſche Reiter und Pferdezucht Weiße Rehe ind in dieſem Winter in dem herzoglich an Kümmel 50 Kilo bis 42 M
Menge wird in dieſem Jahre auf den Herrenkrug Wieſen bei haltiſchen Forſte in der Nähe von Judenberg Kreis Biterfeld Kleeſgaten 90 Kilo rethe 54 63 Esparſette 18 22 M

agdeburg ein Wettrennen veranſtalten wiederholt geſehen worden Stärke 50 Kilo 23 33,50 M feſtere StinminusBe das Bernh l mitthellt ſ am Sonnohend en Mich eine Antwort Aus Roaſtatt wird mitgetheilt Ein Shiritirs 1005 Liter pCt loeo Kartoſſel 45 Rüben
Wege von Beeſen nach Poplitz eine Frau nebſt ihrer öjährigen junger Geiſtlicher welcher mit der Curie in Freiburg in Konflict 43,50 M
Enkelin beim Ueberſchreiten einer Kuhtränke durch die Eisdecke erathen erhielt von derſelben eine Zuſchrift mit dem Auftrage Rübbl 55 Kilo 34 M gehalten u 33 geſucht
gebrochen und ertrunken Die Leichen der beiden auf ſo bedauerns c den geireiten Snſorbernngen eunnlthig zu unterwerfen Die Prima Solaröl 50 Kilo 925 M
werthe Weiſe Verunglückten wurden noch an demſelben Tage arauf en olgte lakoniſche Antwort beſtand darin daß der junge Rantte Umſatz Kilo
geſgndere t f tatholhſche Hetſtüiche der Curie ſeine gedructe Verlo bungs Faſfiniter FücherJn der Nähe von Salzwedel iſt am vergangenen Donnerſtag karte einſchickte Kleie 50 Kilo Roggen 5,75 6,50 Weizen 4,50 4,75 M aein Raubanfall verübt worden Der Produktenhändler Schulz Aus einer franzöſiſchen Schule In einem in der Nähe Malzkeime 50 Kilo M chatte ſich von einem benachbarten Dorfe einen Sack Kartoffeln von Paris gelegenen Kuabeninſtitute udhten die Zoglinge jüngſt Wicken 1000 gilo M
gehölt und kehrte gegen Abend nach der Stadt zurück Unter vergebens auf der Wandkarte Moskau Sie Kud Kropfe Preßhefe 1 Kilo M

s traten ihm drei Kerle entgegen Er erhielt einen Schla der Lehrer nach einer Weile wie wollen Sie Moskau deutſches 50 Kilo M
auf den Arm wurde zu Boden geworfen und ſeiner Baarſchaft hen da es doch verbrannt worden 2 Später erzählte der ODelſaaten 1000 Kilo M
beraubt Hierauf entflohen die Strolche eiligſt ſelbe Lehrer von dem letzten Kriege und bemerkte ne r h e i o M

i i ß ihr rationen ſ eim daß ſie ſi 20 Kilo 25 MJn Eiſenach wurde Ende voriger Woche eine Conferenz a n vativen ſo getherm deß Kirſchen 50 Kilo M l
höherer Eiſenbahnbeamten von 26 Bahnverwaltungen abgehalten Eine wunderliche Trauung Jn NewJerſey kam kürzlich Kartoffeln Speiſe 10,000 Kilo M ii Verhandlungen erſtrecken ſich auf das Tarif und Uimlade ein Brautpaar zur Trauung der fungirende Prieſter aber gerieth Rübenſyrup 50 Kilo M
weſen Vorher hatte in Caſſel eine Eonferenz höherer Eiſenbahn feine geringe Verwirrung als er den Brämigam gefragt hatte Rübenmelaſſe 50 Kilo M
beamten und Stabsoſfieiere zum Zweck der Feſtſtellung des n ob er gewillt ſei die als Braut anweſende Dame zu ſeiner Ehe en 10 Kilo M

für die Truppenbeförderüng auf der nordweſtdeutſchen attin zu neh men und darauf der Bräutigam ſich nachdenkuch Oelkuchen 50 Kilo 850 9 M
ahnlinie im Falle e ner Mobilmachung ſtattgefunden n Kopf kratzte und erwiderte Hm nun ich will wohl aber Futtermehl 50 Kilo 8,25 M

e DJ ihre h wäre S ne er erſt v ehezogen nachdem man durch allerlei Auseinan ungen zu demWiſſenſchaft Kunſt Litter atur Schluſſe gekommen war daß die Schweſter eben nicht zu Lotterie
Der Kaiſer von Oeſterreich hat die Errichtung einer ordentlichen haben ſei

Lehrkanzel für Geologie und Paläontologie an den Univerſitäten ſAmerikaniſche Concurrenz Ein Seifenſieder in NewYork Wißeig 7 Febr Bei der eute langen Ziehung der
in Prag Graz und Jnnsbruck genehmigt ließ an den Ufern des Hudſon s viele Meilen aufwärts von der 2 Klaſſe 8 königl Sächſ Landes Lotterie fielen auf folgende

Mit der glücklic erfolgten Rückkehr des Herrn Major v Me o w amerikaniſchen Metropole an jedem a mit Rieſenlettern an Nummern Gewinne
und des öſterreichiſchen Oberlieutenant Herrn Lux aus Afrika ſchreiben Gebraucht Smith s Seife Sein Concurrent Namens Mark a Nr 82010
welche beide Herren gegenwärtig in Berlin anweſend ſind iſt der Jones miethete darauf einen Maler der längs der ganzen Strom 19000 Mark auf Nr 9773
Stand der deutſchen Expeditionen an der Weſtküſte des äquatori ſtrecke unter die erwähnte Auſſorderung mit noch größeren Letternn 999 Park auf Pr 34476 72029 80186 97577 n
alen Afrika folgender Von der Güßfeldtſchen Expedition Station ſchreiben mußte wenn Jhr die von Jones nicht bekommen 1000 Mark auf Nr 893 4224 4864 14156 26387 30586 46386
Chinxoxo ſind zurückgekehrt deren früherer Chef Dr Paul Güßkönnt 59464 68790 69844 70314 72901 73806 77249 88941eldt und der Major von Mechow in der Rückkehr begriffen Z e 290 Mark auf Nr 29 1657 8617 11874 1 962 19058 22235en Dr Falkenſtein und der ſehr erkrankte Botaniker Soyaux Todesfälle 26901 29689 33468 36692 38018 42717 47933 57915 65317 70572
die Expeditionen werden fortführen die Herren Dr Pechuel 85091 88519 92376 93490 99071
Löſche und der Mechanikus Lindner Von der hannoverſchen Dr Johannes Delitz ſſch außerordentlicher Profeſſor der 300 Mark auf Nr 891 5461 5552 6162 6878 10548 10789
Expedition Operationspaſis San Panl de Leanda ſind zurückgeTheologie an der leipziger Univerſität iſt am 3 d in Rapallo 11856 13004 13760 13855 14 07 14553 17275 18374 21538 25448
kehrt der Führer Major v Homeyer der zur Zeit krank in bei Genua im Alter von erſt 29 Jahren geſtorben Er iſt der 25741 29638 30135 30181 32510 33278 34590 34623 35400 37493
Pommern weilt und Lieutenant Lux die hier begonnenen älteſte Sohn des ebenfalls der leipziger Univerſität angehörenden 39349 39922 41209 42316 42548 44987 49481 53515 55113
Forſchungen ſetzt allein fort Pr Poppe aus Meklenburg der jetzt hochverehrten Profeſſors Dr Franz Delitzſch und war als ein 55936 56272 60721 60931 66691 68156 69621 71802 71560 72557
hohe bereits in Jnner Afrika ſich befindet Nördlich von lebendiger und anregender Lehrer und als ein treuer und freier 72853 73817 75482 75586 76407 77641 77890 78661 82027 81952
dieſen beiden Expeditionen iſt Dr Oskar Lenz am Gabun und cher Gelehrter von ſeinen Schülern und Fachgenoſſen 25 86466 90726 91377 91581 93902 94141 95876 96989 98661

Ogowai thätig geſchätzt

Doch es begab ſich ein unerwartetes Ereigniß die von der
Columbiade hervorgerufene Erſchütterung bewirkte unvorzüglich
eine Trübung der Atmoſphäre durch Anhäufung einer enormen
Menge von Dünſten

Doch endlich vertrieb zur allgemeinen Befriedigung ein ſtarker
Sturm in der Nacht vom 11 zum 12 December alles Gewölk aus
der Atmoſphäre und es gelang dem Herrn Maſton mittelſt eines
Rieſentelescops das von der Columbiade entſendete Projectil wahr
zunehmen Die Beobachtung ergab aber auch daß die Kugel aus
unbekanntem Grund von ſeiner Bahn abweichend nicht an ihr
Ziel gelangt aber doch nahe genug gekommen war um von der
Anziehungskraft des Mondes feſtgehalten zu werden ihre gerade
Richtung war in eine Kreisbewegung übergegangen und ſo war

ſie zu einem Trabanten geworden der in elliptiſcher Bahn den
Mond umkreiſte Nach dieſer andeutungsweiſen Wiedergabe des
Jnhalts des erſten Theiles dieſer wunderbaren Reiſeſchilderungen
gehen wir auf den Jnhalt der vorliegenden Fortſetzung die
Reiſe um den Mond über

Pünktlich um 10 Uhr hatten Michel Ardan Barbicane und
Micholl ſich von ihren Freunden auf der terra firma verabſchiedet
Die beiden Hunde welche Michel Ardan mitnahm waren bereits
im Projectil untergebracht und ein ſchwebender Krahnen brachte
nun unſre Freunde zur Spitze des Kegels Durch eine Oeffnung

nen ſie in den Aluminwaggon und Nicholl ſchloß die Oeff
g ſorgfältig mit einer ſtarken Platte wie eine ſolche auch die

tung des Jnnern ein Fach worin ich ſehr ſtark bin Vor Allem
ſuchen wir ein wenig Luft zu bekommen Was Teufel für Maul
würfe iſt das Gas nicht erfunden worden

Damit entzündete er das ſehr comprimirte Gas zur Erwärmung
und Erleuchtung der Kugel auf 140 Std berechnet Nun zeigte
ſich das Projectil als ein wohnlich eingerichtetes Zimmer mit ge
polſterten Wänden runden Wandſophas und domartiger Decke
Die Geräthſchaften darin waren ſo befeſtigt daß ſie den Ab
fahrtsſtoß aushalten konnten Es iſt ein Gefängniß ſagte
Michel aber ein Reiſegefängniß mit der Erlaubuiß durchs
Fenſter zu ſehen ich wäre im Stande mich auf hundert Jahre
einzumiethen Du lächelſt Barbicane Haſt Du dabei einen

nnrdedanken Meinſt Du dies Gefängniß könne unſer Gräb
ein

Meine Freunde ſprach indeſſen Barbicane es iſt 10 Uhr 20
Min wir haben alſo noch 27 Minuten auf der Erde zu bleiben

Ei rief der luſtige Ardan in 26 Minuten läßt ſich noch
viel fertig bringen Etliche Secunden eines Pascal oder Newton
u koſtbarer als das ganze Leben einer rohen Maſſe von Dumm
öpfen

Barbicane verlangt nun aber noch einige Vorkehrungen vor
der Abfahrt um die Macht des Abfahrtsſtoßes zu verringern

Haben wir nicht die Waſſerſchichten in nuzerbrechlichen Ver
ſchlägen unter uns deren Spannkraft uns hinlänglich ſchützen
wird fragte Michel

Das hoffe ich ſagte Barbicane mild aber ganz ſicher bin
ich deſſen doch nicht

Alles iſt in Ordnung ſagte Barbicane nach einer Weile
aber jetzt handelts ſich darum zu ſehen welche Lage wir bei der
Abfahrt einnehmen ſollen

Legen wir uns rief Ardan den Kopf unten und die Füße oben
wie die Clowns im Circus Einen Handſchlag meine

erwiderte Michel mit etwas

ich Euch begreife

Die drei dick und de gepolſterten Ruhebetten brachten die
beiden Amerikaner auf die Mitte der Scheibe die den beweg
lichen Fußboden bildete ſie ſollton bei der Abfahrt ihr zeitwei
liges Lager bilden Ardan trieb ſich während deſſen luſtig
aber auch ſo unruhig wie ein Stück Rothwild im Käfig im
Projecktl umher ſchwatzte und ſpielte mit den beiden kurz zu
vor von ihm gekauften Hunden Jhr werdet ſagte er den Mond
hunden die guten Sitten der Erdhunde zu zeigen haben Jhr
werdet dem Hundegeſchlechte Ehre machen VPotz Bütz Jhr
ſollt Euch mit Monddoggen paaren daß ich kommen wir zurück
eine Miſchrace mitbringe die Furore machen wird

Wenns dort Hunde giebt ſagte Barvicane trocken Es
giebe deren dort erwiderte Jener mit unverwüſtlicher Zuverxſicht
wie ich wette daß es auch Pferde Kühe Eſel und Hühner giebt

Hundert Dollars daß wir keine treffen ſagte Nicholl
Angenommen lieber Capitän aber Du haſtlars füt drei verlorene Wenen an den Pale e er

und ehe eine Viertelſtunde um iſt wirſt Du noch 9000 zu ihnen
fügen weil weder die Columbiade zerſpringen noch das Pro
jectil höher als 5 Ml in die Lüfte dringen wird

Jch habe die Dollars bei mir erwiderte der Capitän
Du biſt ein Mann der Ordnung was mir nie gelingen wollte

zu werden ſagte Ardan aber Barbicane wird wenn Du ge
winnſt nicht mehr in der Lage ſein Dich zu bezahlen

WMein Einſatz liegt auf der Bank zu Baltimore und kann auch
an Nicholls Erben ausgehändigt werden ſagte einfach der wür
dige Barbicaue

Was für practiſche Leute und poſitive Geiſter
bewundernd aus ich bewundere Euch umſomehr

Noch fünf Minuten

rief Michel
je weniger

Freunde rief Barbicane Jal
verſchäm ung und die dreiNein ſagte Baxbicane aber auf die Seite müſſen wir uns

legen wollen wir dem Stoße widerſtehen

Aus welchem Stoffe ſo fragt man ſich unwillkürlich mußten
die Herzen dieſer Yankees gemacht ſein denen in Moment der
entſetzlichſten Gefahr der Puls nicht raſcher ſchlug

nun
Vnſengläſer der vier Luglöcher am Boden zu beiden Seiten und

der Spitze des Kegels deckten Tiefe Finſterniß umfing die Reiſen
v nun meine lieben Kameraden ſagte Michel Ardan

Gott cite m ſagte der fromme
mie ſtrecte ſich auf die Poſſter n löſchte

et e t e leDu ick und rflog emnpor in den Weltraum n m ex als wären wir hier zu Hauſe Jch führe die Verwal
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re Reſtbeſtand von
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m T Weissen u farbigen Tarlatans
ener werdenr C Weddy Poenicke

t Zu Damenröcken empfehle

zu
in beſter Qualität und in den feinſten Farben

Friedrich Armoldi am Markt
Mein großes Lager von

Schlaf u Pferdedecken
bringe ich hiermit in empfehlende Erinnerung und mache beſonvers auf die

Neuen Elsässer Decken
zu den enorm billigen Preiſen von 1 S bis 15 pr Stück aufmerkſam

Friedrich Arnold am MarktVrrgezeichnete Weißſtickereien

in neuen Muſtern
enyfeht Wilh WValter Leipzigerſtr 92

Große Auswahl Oberhemden
nach neueſten Modellen in gediegenſten Stoffen Anfertigung nach Maaß

oder Probehend unter Garantie des Gutſitzens Das Neueſte in Finsätzen
Kragen Manschetten und Shlpsen bei

Varkt 5 Geschw Jüdel Markt 5
Halle a S

Pollſtändige Ausſtattungen für neugeborene Kinder
Kindermäntel und Kleider in einfachen wie eleganten Genres empfehlen

zu billigſten Preiſen 1357Markt 5 Geschw Jüdel Markt 5

Atelier für Architectur
Hugo Wrede HallsKönigsplatz No 2 2

empfiehlt sich zur Uebernahme ompletter Bau Pntwürfe

incl Kosten Anschlägen

e Se e h

Banleitunt Superrevision und Absohluss der Coptracte für sämmtliche
z Unternehmer wird mit übernommen 337

So chippan Galle Comp
Corbetha bei Weißenfels

Superphosphat Fabrik
offeriren

Superphosphate
a Moejillonesguano Knochenkohle

ſowie daraus hergeſtellte

Ammoniac Superphosphat
RKali Ammoniac Superphosphat

unter Garantie der Gehalte und ſtehen Preisliſten gernzu Dienſten Die Ana
loſen Iandwirthschaftlicher Versuchsstationen finden Anerkennung

Ausverkauf zu billigſten Preiſen von Reiſe und Jasdartite Porte
rrenEtuis Schreibmappen mit und ohne Einrichtung

en Etnis leer und mit Einrichtung Damentaſchen
e chen Würfelbecher Hoſenträger und Kniebänder Wiener und

CLrarlebader beſchlagene Holzwaaren Spazierftöcke Meerſchaumpfeifchen und

e ftabakdoſen in Schildplatt u Horn Streichholz

monnaiese

e V ünd cent gegen 5 aus Bronce
a en Broſchen orſteck und nen Armböndere z G e n aus ne e mig e
er KRetach e er Pho eAlbum aſcheni für ren en Scheiben ibum und Poeſien

ehmen zu wolen ſo ſtelle ich die möglichſt billigſten

t o zu ſehr villigen Preiſen gänzlich ausver
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H 3390b

tn Schmeerſtr 43 und Abends an der Kaſſe zu haben

Wegen Aufgabe des Detail Geſchäftes S

Sollte Jemand zen ſein die ſämmtlichen Waaren mit der gen 2

Lebensverſicherungsbank für Deutſchland in Gotha
Gegründet 1827 Eröffnet am 1 Januar 1829

Stand Ende 1875
Verſichert 46600 Perſonen mit
Davon 1875 neu eingetreten 3342 Perſ mit 27,506,400

288,150,000 Mk

Bankfonds 69,800,000a Ausbezahlte Sterbefälle ſeit is29 95,000,000
Durchſchnitt der Dividende der letzten 10 Jahre
Dividende im Jahre 1876

Verſicherungsanträge werden durch unterzeichneten Agenten entgegen
nommen und vermittelt L Hildenhagen in Halle a

7 17 T

ſDresdener Waldschlösschen Biere
unübertretflüch feiner Qualité offerirt in Origioalgebinden zu
Brauereipreisen sowie in Flaschen

Louis Lehmann Giebichenstein
e der Soe a zum Waldsehlösschen in Dresden

Bauer Braucere
Mittwoch Abend Karpfen polnisch u blau

F C Müller
Restaurant Vioritz

Unterberg u Gartengaſſen Ecke 10
e Htes großes Schlachtefeſtam 9 d Mtsa 9 Uhr Abends Wurſt u Suppe

AB Mittagstiſch 45 R Pf à Seidel Bier von W Rauchfuss
13 Pf Franuz Billard A Moritz

Raiſer WilhelmsHalle
Heute Mittwoch den 9 Februar

Letzes Concert und Vorstellung
von Mitgliedern der Corsohalle zu Leipzig

Concert von Herrn Stadt Muſik Director W Halle
Anfang 8 Uhr Programm Tageszettel Entree 50 R Pf F

Zur Einweihung meiner neu eingerichteten Reſtauration verbunden mit

g Schlachtefeſt i
lade ich Donnerstag den 10 d M ergebenſt ein Vorm 9 Uhr Wellfleiſch
Abends div Wurſt u Suppe Bier ff Fr Trebes in Giebichenſtein

Restaurant Oentralhalie
Kühler Brunnen 2

Mittwoch großes
Schlachtefest

J V Früh Uhr ZelleS Abends div Wurſt u euppe
e Es ladet freundl ein F Schmidt

Paul Rogtauration
Nathhausgaſſe J

e vHente Mittwoch Abend Zweiter grosser
e FaſtnachtsUlkin den u decorirten Loecalitäten

Bier wie bekannt piekfein
Achtungsvoll Th Paul

Mittwoch den 9 Februar Abends 7 Uhr
S Großer Maskenball

des

e Halleſchen Sängerkrauzes
in

Müller s BellevueSämmtliche Localitäten ſind in entſprechender Weiſe feſtlich decorirt

Herren Masken Billets à Stück 1 DamenMasken Billets à Stück
50 Pf ſowie Zuſchauer Billets zur Parterreloge à Stück 50 Pf zur Galerie
a Stück 30 Pf ſind vorher in der Cigarrenhandlung des Hrn C F G

127

Salon Roſenthal
Sonntag den 13 Februar

Grosser Maskenball
im festlich decorirten Salon

Karten liegen von heute in meinem Locale aus
denen 75 Rpf Damen Masken 50 Rpf

uſchauerbillets Abends an d Kaſſe 30 Pf A Wunsceh

Sonntag den 13 Februar

Grosser Maskenball
der Lröllwiter Liedertafel

auf der BVergſchenke
Menuet Große An und Aufführung im Ro

coccoCoſtum mit SchlußTableau u Feuerwerk
Muſik aus Don JanVillets à 50 Pf ſind vorher zu haben bei den

Herrmann und Glück An der Kaſſe 75 R Pf

I7

Sig Reſtanratenren

e Abends
Halle Druck und Verlag don Otto Hendel

36,3 Prozent
38

Billige
Preise

In der beſten Dugalität

Guttapercha Papiergegen n und Bruſtleiden ze

Gummi Unterlagen
empfiehlt

C F Ritter gr Ulrichsſtr 42

P 7
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